
 

 



 

 

Vorwort 

Liebe Fuscherinnen und liebe Fuscher! 

 

Weihnachten gilt als Fest der Begegnung und als DAS Fest in unseren Familien. 

Für uns stellt sich die Frage: Können wir seitens der Gemeinde nicht nur in der 

Weihnachtszeit, 

sondern das ganze Jahr über die entsprechende Unterstützung geben? 

Unsere Antwort lautet „ja“, denn genau dies ist eines unserer wichtigsten Anlie-

gen als Bürgermeister bzw. Vizebürgermeister. 

Den Menschen wahrnehmen 

Es gilt, den Menschen in den unterschiedlichsten Situationen wahrzunehmen, Be-

dürfnisse und Möglichkeiten zu erkennen und diese im Bewusstsein gemein-

schaftlicher Verantwortung einer Lösung zuzuführen. Wissend, dass die Vollkom-

menheit dem Menschen nicht innewohnt, sind wir dennoch sehr dankbar, dass 

wir in den letzten Jahren vieles umsetzen konnten. 

Ein l(i)ebenswerter Ort 

Ob im Straßenbau, in Belangen der Verkehrssicherheit oder im Kindergarten, in 

der Volksschule, generell für unsere Familien, für die Generation 60plus, Schaf-

fung von Gewerbeflächen, Schaffung von Bauland, Ansiedlung von Betrieben, 

Verschönerung unseres Ortskernes mit kleineren Maßnahmen, im Tourismus und 

der Landwirtschaft, Unterstützung unserer Vereine und vieles mehr - in all diesen 

Bereichen haben wir wichtige Akzente gesetzt. 

In diesem Zusammenhang bedanken wir uns auch bei so vielen Fuscherinnen 

und Fuschern für euer großartiges Engagement im Ehrenamt. Ohne diesen per-

sönlichen Beiträgen wäre eine Gemeinde, eine Gesellschaft nicht l(i)ebenswert. 

Wie schnell doch die Zeit vergeht 

Im März 2019 endet die laufende Periode in der Gemeindevertretung. Am 10. 

März 2019 stehen wieder Neuwahlen an. Wir bedanken uns für das entgegenge-

brachte Vertrauen in den vergangenen, beinahe fünf Jahren unserer Bürgermeis-

tertätigkeit. 

Dank an Gemeindevertretung und Mitarbeitern 

Wir bedanken uns bei allen Fraktionen in der Gemeindevertretung für das kon-

struktive und zumeist gute Miteinander. Dies ist in den fast immer einstimmig 

beschlossenen Projekten mehr als sichtbar geworden. 

Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in allen Bereichen für die aus-

gezeichnete Arbeit. 

 

Frohe Weihnachten, Gottes Segen und ein gesundes, friedvolles Jahr 2019 

wünschen Euch 

Euer BGM Hannes Schernthaner     

Euer  Vbgm Albert Scherer 

          

                    



 

 

Bürgernähe - Transparenz - Gemein-
schaft 

Rund 60 Bürge-
rinnen und Bür-

ger sind zum Ge-
meindeabend ge-

kommen und 
konnten sich über 

das aktuelle Gemeindegeschehen infor-
mieren. Bürgermeister und Vizebürger-

meister haben einen Rückblick sowie 
eine Vorschau gegeben. Anschließend 

wurde diskutiert und Fragen wurden 

von den Gemeindeverantwortlichen be-
antwortet. 

Herzlichen 

Dank für 
euer Kom-

men und die 
interessan-

ten 
Gespräche. 
 
 
 

Gemeinsam mit der Bezirkshauptmann-
schaft, Polizei und einem Verkehrsgut-

achter haben wir den gesamten Geh- 
und Radweg überprüft. 

Aus Verkehrsberuhigungszwecken und 
aufgrund der Engstellen wurde zwi-

schen Multihaus und Einfahrt Hollin ein 

reiner Gehweg verordnet.  
In diesem Bereich hat der Radfahrer 

auf der Landesstraße zu fahren. 
 

Im Zuge dieser Überprüfung hat die 
Landesstraßenverwaltung eine Geh- 

und Radwegmarkierung vorgenommen, 
um die Sicherheit zu erhöhen. 

 

Ausnahmeregelung für den 
Jahreswechsel 

 
V e r o r d n u n g 

Gemäß § 38(1) des Pyrotechnikgesetzes 

2010, BGBl. 131/2009, wird die Verwen-
dung von 

pyrotechnischen Gegenständen der Klas-
se II (Kleinfeuerwerk) in der Silvester-

nacht 
vom 31. Dezember 2018 ab 16.00 Uhr 

bis 01. Jänner 2019 02.00 Uhr im Ortsge-
biet der Gemeinde Fusch a.d. Glstr. aus-

nahmsweise gestattet. 
 

Übertretungen werden gemäß § 40 
leg.cit. von der Bezirkshauptmannschaft 

Zell am See geahndet. 
 

Der Bürgermeister 
Hannes Schernthaner 

Gemeindeinformationen 

Gemeindeabend 

Radwegüberprüfung 

Pyrotecknikverordnung 

Factbox 
 

Top 5 häufigste Familiennamen 
in  Fusch: 

Embacher 

52 Personen 

Leixnering 

34 Personen 

Lochner 

24 Personen 

Hasenauer 

17 Personen 

Gimpl, Wallner 

jeweils 15 Personen 



 

 

Unsere Volksschule wird nach den 

Weihnachtferien um rund € 650.000,-- 
(exkl. Ausstattung) saniert und auf mo-

dernen Stand gebracht. Wir wollen den 
Kindern beste Rahmenbedingungen bie-

ten und die Schule in ein "kleines 
Schmuckstück" verwandeln. Bürger-

meister und Vizebürgermeister haben 
gemeinsam mit der Salzburg Wohnbau 

die Vergabegespräche mit den einzel-
nen Gewerken geführt. Vizebürgermeis-

ter Scherer konnte sein Verhandlungs-
geschick und seine Bauerfahrung gut 

einsetzen und verringerte die Auftrags-

summe um mehrere Prozente.  
Die Gemeindevorstehung hat am 

06.12.2018 die Vergabevorschläge für 
den Umbau beschlossen. 

Der Umbau beinhaltet folgende Maß-
nahmen: 
 

 Fenstertausch (Kunstoff/Alu-

Fenster) 

 Akustikdecken in den Klassen 

 neue Holzböden in allen Klassen-

räumen (samt Unterbau) 

 neue Eingangstüren und neue Tü-

ren im Innenbereich (zum Teil 
Brandschutztüren) 

 komplette Erneuerung Vorhaus 
und Sanitärbereich 

 neue Elektroinstallationen samt 
free@home Lösung (aufbauend auf 

die Heizungstechnik) 

 Adaptierung Brandschutz 

 Malerarbeiten 

 Stiegengeländer und Absturzsi-

cherungen bei den Vorhausfenstern 

 barrierefreier Zugang im Gemein-
deamt und EG Volksschule 

 neue Einrichtung in den Klassen-
räumen und im Konferenzzimmer 

 Ausstattung der zwei Hauptklas-
sen mit interaktiven Whiteboards 

 

 

Für die Bautätigkeit bekommen wir vom 
Land 60 % GAF-Mittel. Den Gemeinde-

anteil werden wir ohne Kreditaufnahme 
bestreiten können und die Strukturmit-

tel des Bundes dafür verwenden. 

Somit beginnen wir Schritt für Schritt 

unsere bestehende Infrastruktur zu mo-
dernisieren und auf zeitgemäßem Stand 

zu bringen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über den Kirchturm 

hinaus gedacht und 
eine parteiunabhän-

gige Zusammenar-

beit 25 Jahre Rein-
halteverband Unter-

pinzgau. 
Die Gemeinden Bruck - Fusch - Taxen-

bach haben vor 25 Jahren einen ge-
meinsamen Reinhalteverband eröffnet 

und schon sehr früh gezeigt, dass Ge-
meindekooperationen funktionieren 

können. Seit einigen Jahren dürfen wir 
auch Lend betreuen und servicieren. 

Wir möchten den damals politischen 
Verantwortlichen zu diesem Projekt 

gratulieren und bemühen uns, diese 
Anlage bestens weiterzuführen, um 

auch in Zukunft eine gute Infrastruktur 

für unsere Gemeindebürger anbieten zu 
können. 

 

Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter im RHV, die 

eine ausgezeichnete Arbeit leisten! 

 

Gemeindeinformationen 

Generalsanierung Volksschule 

25 Jahre Reinhalteverband 

Unterpinzgau 



 

 

Die Bad Fuscher Straße musste ab 

„Reiterberg“ wegen akuter Sturmgefahr 
und Holzschäden für ein paar Tage ge-

sperrt werden. 
Holzarbeiter und unsere Bauhofmitar-

beiter waren beschäftigt, die Straße 
freizuräumen.  

Unter Leitung von Gemeindevertreter 
Hannes Embacher haben wir für die 

Grundeigentümer einen runden Tisch 
organisiert, um im kurzen Wege mit der 

Förderstelle des Landes und dem Be-
zirksförster die Lage zu beurteilen. Uns 

ist es wichtig, dass wir als Gemeinde in 

solchen Fällen koordinierend mitwirken 
und den Betroffenen bei Behördengän-

gen Unterstützung anbieten können. 

Die letzten Arbeiten 
wurden abge-

schlossen... 
Eine Asphalt-

Feinschicht im 
Schusterfeld wurde 

aufgetragen und 
somit der letzte Schritt dieses erfolgrei-

chen Projektes abgeschlossen. 8 Grün-

de für Einfamilienhäuser (5 Häuser sind 
bereits errich-

tet worden) 
und unser Mul-

tihaus samt di-
rekter Verbin-

dung zu Nah-
versorger, Kir-

che, Kindergar-
ten, Volksschu-

le und Gemein-
deamt sind 

dort entstan-
den. 

 

 

Austausch mit Familienministerin  

Juliane Bogner-Strauß  
15a Vereinbarung 

(Länderausgleichszahlung) wurde kürz-
lich gesichert. Für Fusch heißt das, dass 

die Umbauarbeiten für 
die AEG-Gruppe, Ein-

richtung der Kinder-
gartengruppe und die 

Personalförderung ge-
sichert sind und wir 

gute Förderungen luk-
rieren können.  

Für uns Gemeinden 

war diese Verlänge-
rung essentiell, damit wir die Kinderbe-

treuung weiterhin auf hohem Niveau 
anbieten können. 

 

Auf Initiative von Vbgm Albert Scherer 
und Familien-GV Theresa Hollaus wurde 

eine LED -Geschwindigkeitsanzeige im 

Bereich der Schule/Kindergarten/
Spielplatz aufgestellt. 

Wir freuen uns, dass die Tafel Wirkung 

zeigt und die Geschwindigkeit in diesem 
Bereich nun besser eingehalten wird. 

Gemeindeinformationen 

Straßensperre Bad Fusch 

Schusterfeld Asphaltierung 

15 a Vereinbarung 

Sicherer Schulweg 



 

 

Mit Winterbeginn wird wieder auf die 
Bestimmungen der Straßenverkehrsord-

nung (§ 93 StVO) „Pflichten der Anrainer“ 
hinsichtlich der Schneeräumung und 

Streupflicht im Ortsgebiet hingewiesen. 
Demnach haben die Eigentümer von Lie-

genschaften in Ortsgebieten dafür Sorge 
zu tragen, dass die dem öffentlichen Ver-

kehr dienenden und nicht mehr als 3 m 
entfernten Gehsteige und Gehwege ent-

lang der gesamten Liegenschaft in der 
Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr von 

Schnee und Verunreinigung gesäubert, 
sowie bei Schnee und Eis betreut werden. 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. Besitzer, 

der an die Straße grenzenden Grundstü-
cke nach Paragraph 10 LStG 

(Landesstraßengesetz) sind verpflichtet, 
den Abfluss des Wassers von der Straße 

auf ihren Grund, die notwendige Ablage-
rung des bei der Schneeräumung von der 

Straße abgewandten Schnees einschließ-
lich des Streusplitts auf ihren Grund zu 

dulden. 
Die Aufstellung von Schneezäunen ist ge-

mäß Paragraph 11 Abs. 2 LStG ebenfalls 
ohne Anspruch auf Entschädigung auf al-

len benachbarten Grundstücken zu dul-
den. Diese Verpflichtung des Liegen-
schaftseigentümers erstreckt sich auch 

auf den durch den Schneepflug der Stra-
ßenerhaltung auf dem Gehsteig verbrach-

ten Schnee. Weiters sind überhängende 
Schneewechten oder Eisbildungen von 

den Dächern an der Straße gelegenen 
Gebäuden zu entfernen. 

Umgekehrt ist die Ablagerung von 
Schnee, welcher z.B. aus Hauseinfahrten 

oder Gartenbereichen stammt, auf der 
Gemeinde- bzw. Landesstraße verboten. 

Dies führt zu einer Verschärfung bei an-
gespannten Schneelagen. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass die Gehsteigräumung durch die Ge-

meinde die einzelnen Eigentümer nicht 

von ihrer Anrainerpflicht nach Paragraph 
93 StVO befreit. 

Wir übernehmen (im Gegensatz zu 
manch anderen Gemeinden) wesentliche 

Aufgaben, die der Gesetzgeber den An-
rainern übertragen hat. Die Räumung 

bzw. die Streuung der Gehsteige durch 
die Gemeinde erfolgt nur dann, wenn aus 

organisatorischen Gründen ein entspre-
chender Personal- und Maschineneinsatz 

möglich ist. Die Gemeinde Fusch ver-
sucht, die Wintermonate bestens zu lö-

sen. 
Wir übernehmen, wie ihr den angeführten 

Ausführungen auch entnehmen könnt, 
wesentliche Aufgaben, die der Gesetzge-

ber den Anrainern übertragen hat. 
Es ist teilweise schwierig, gerade im Be-
reich unserer nicht sehr breiten Gemein-

destraßen, diese Aufgaben in den Winter-
monaten zu erfüllen, wenn immer wieder 

parkende Autos diese Arbeit zum Teil be-
hindern. 

Wir weisen darauf hin, dass ausgedien-

te Christbäume und Adventkränze etc. 
nicht mittels Biotonnen entsorgt werden 

dürfen. 
Die Gemeinde Fusch bietet daher, wie 

im Vorjahr, eine einmalige kostenlose 
Christbaumentsorgung (Adventkränze, 

Tannenäste,…) an. 
WANN: 

Dienstag, 08.01.2019 ab 13:00 Uhr 

 
An diesem Tag können die zu entsor-

genden Christbäume usw. an einer der 
Sammelstellen deponiert werden. Frü-

hestens einen Tag vor der Entsorgung 
ablagern, am besten am Sammeltag in 

der Früh! 
Es gibt fünf Sammelstellen: 

Parkplatz Bärenwirt, Parkplatz Sport-
platzgebäude, Bauhof, Bushaltestelle 

bei Laschaltbrücke, Haltestelle Wald-
gasse (Edlinger) 

Gemeindeinformationen 

Winterdienst/Schneeräumung 

Christbaumentsorgung 



 

 

Gemeindeinformationen 

Vorweihnachtsliches Geschenk 
 

 
 

 
 

 
Fusch surft… 

Wir haben bei einer EU-Ausschreibung 
mitgemacht und sind unter den glückli-

chen Gewinnern. Insgesamt nahmen 
13.198 europäische Gemeinden ihre 

Chance wahr, wovon 320 aus Öster-

reich waren. 
Wir sind unter den 2.500 Gemeinden, 

die von der EU € 15.000.– für den Aus-
bau von WiFi bekommen. 

Die Förderung ist zweckgebunden und 
können für die Errichtung von frei zu-

gänglichen und kostenlosen WiFi-
Hotspots an öffentlichen Orten, an de-

nen es noch keine ähnlichen kostenlo-
sen WLAN-Angebote gibt, verwendet 

werden. 
 

Nähere Infos: https://www.bmvit.gv.at/
telekommunikation/wifi4eu/index.html 

Kürzlich wurden Rudi Hollaus sen., Eli-
sabeth und Mathias Schwab für die Ver-

dienste um die Almwirtschaft und die 
Landeskultur ausgezeichnet. Die Ge-

meinde Fusch gratuliert Rudi zu dieser 
Ehrung und darf sich für 35 Jahre Be-

wirtschaftung bedanken. Ortsbauer-
Stellvertreter Josef Embacher, Agrar-

Gemeindevertreter Hannes Embacher 
und Bürgermeister Hannes Scherntha-

ner haben Rudi zu seiner Auszeichnung 
nach Maria Alm begleitet. 

Elisabeth und Mathias Schwab dürfen 

wir für 20 Jahre Almwirtschaft danken. 
Die beiden bewirtschaften eine Alm im 

Taxenbacher Wolfbachtal und wurden 

von der Gemeinde Taxenbach zur Eh-
rung vorgeschlagen. Bundesobmann LR 

a.D. Schwärzler, Landesobmann Gfre-
rer, Präsident der Landwirtschaftskam-

mer Essl sowie Landesrat Schwaiger ha-
ben die Ehrungen vorgenommen. 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier unse-
rer Bauernschaft wurde den Geehrten 

noch einmal sehr herzlich gratuliert. 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Am 10.12.2018 war Bürgermeister Han-

nes Schernthaner gemeinsam mit Ge-
meinderat und Pensionistenverbandsob-

mann Josef Lechner zu Besuch bei An-
ton Wimmer und gratulieren zum 85. 

Geburtstag. Toni war von 1964—1974 

und von 1989—1994 Gemeindevertre-
ter. Das Amt des Vizebürgermeisters 

bekleidete er von 1974—1984. 
 

 
 

Herzlichen Dank 
für dein Engage-

ment für die All-
gemeinheit. 

Alles Gute und 
viel 

Gesundheit! 

WiFi4EU 

Hohe Auszeichnungen 

Wimmer Anton 85 Jahre 



 

 

Gemeindeinformationen 

Kathi Schwarzl, die gute Fee in der 

Dorfgemeinschaft, hat kürzlich ihren 
85. Geburtstag gefeiert.  

Die drei Bürgermeister haben Kathi be-
sucht und zum Halbrunden gratuliert. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Ein Fuscher Pionier ist 
90 Jahre geworden. 

 
Siegfried Scherer hat den Tourismus in 

Fusch geprägt und mit viel persönli-
chem Einsatz und Engagement den Rö-

merhof über viele Jahre geführt und 
aufgebaut. 

Mittlerweile nächtigen im Römerhof 
32.000 Gäste, die Siegfried noch immer 

persönlich begrüßt. 

Herzlichen Dank für deinen Beitrag zur 
Entwicklung im Tourismus, insbesonde-

re für unsere Gemeinde. 
3 Bürgermeister, Familie, Freunde und 

die Trachtenmusik gratulierten dem Ju-
bilar. 

 

 
 

 
 
 

Siegfried Scherer—90 Jahre 

Kathi Schwarzl—85 Jahre AUSSCHREIBUNG 

BÄRENBAD FUSCH 

Ein Freibadbesuch ohne süße o-

der herzhafte Stärkung nach der 

sportlichen Betätigung im erfri-

schenden Wasser ist nur ein hal-

bes Vergnügen. Umso dringlicher 

wird nach einem neuen Pächter/

einer neuen Pächterin des 

Schwimmbadkiosks gesucht.  

Geboten wird: 

 eingerichtetes Buffet  

 € 6.000,00 Zuschuss für die 

Betreuung im Zeitraum Juni- 

September 

 

Folgende Aufgaben und Voraus-

setzung sind vom Pächter zu er-

füllen: 

 Schwimmbadbetrieb 

 Eintrittskartenverkauf 

 Erste Hilfe Kurs  

 Rettungsschwimmer 16- 

Stunden Kurs 

 Tägliche Badewasser-

kontrolle 

 Reinigung der Sanitär-

bereiche  

Folgende Arbeiten werden sei-

tens der Gemeinde erledigt: 

 Reparaturen 

 Mäharbeiten der gesamten 

Anlage 

Für nähere Auskünfte steht Herr Bür-

germeister Hannes Schernthaner gerne 

zur Verfügung(0650/3709067) 



 

 

Jugend musiziert ... 

Salzburger Blasmusikjugend zu Gast in 
Fusch.  

Der Blasmusikverband hat für 60 Jung-
musiker aus dem ganzen Bundesland 

ein 5-tägiges Orchestercamp organi-
siert. Die jungen Talente und Lehrer 

waren begeistert von unserem Multi-
haus sowie unserer guten Infrastruktur 

im Ort. Neben der intensiven Probenar-
beit ist auch die Freizeit nicht zu kurz 

gekommen und so hat es einen lustigen 
Hüttenabend in der Oberstattalm und 

eine Wanderung gegeben. 

Krönender Abschluss war das Konzert, 
wo rund 200 Besucher den Klängen der 

Jungprofis lauschen konnten. Herzli-
chen Dank an die Pfarre für die Bereit-

stellung der Kirche. 

Das Hotel Lampenhäusl hat sich als gu-
ter Gastgeber präsentiert und so wird 

schon an einer Neuauflage im Jahr 
2019 eifrig geplant. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Generation, die viel in unserem Ort 
geleistet hat!  

Bürgermeister und Vizebürgermeister 

haben mit 73 SeniorInnen 60plus einen 
wunderschönen Ausflug unternommen. 

Passend zum Stille Nacht-Jubiläum ha-
ben wir die Kapelle und das Museum in 

Oberndorf besichtigt. Danach ging es 

weiter zur 

längsten Burg 
der Welt - 

nach Burg-
hausen. 

Kulinarik und 
Geselligkeit 

sind nicht zu 
kurz 

gekommen 
und so freuen 

wir uns schon 
aufnächstes 

Jahr. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inspektor Freiberger und ein Kollege 

wurden einsatzmäßig zu einem Woh-
nungsbrand beordert. Beim Eintreffen 

der Beamten wurde festgestellt, dass 
bereits starker Rauch in das Stiegen-

haus gedrungen war und sich mehrere 

Personen in den darüberliegenden 
Stockwerken an den geöffneten Fens-

tern aufhielten. Durch die starke Rau-
chentwicklung war der Fluchtweg über 

das Stiegenhaus unmöglich geworden. 
Es ist den beiden gelungen, eine bereits 

durch den Rauch bewusstlose Person 
ins Freie zu bringen. Wir danken Martin 

herzlich für sein Engagement zum Woh-
le der Bevölkerung und gratulieren zu 

seiner Auszeichnung. 

Gemeindeinformationen 

Orchestercamp 

Ausflug 60+ 

Pro Caritate 

Verdienstzeichen 



 

 

Kindergarten 

Liebe Fuscherinnen! 

Liebe Fuscher! 
 

Am 10. September startete für uns das 
neue Kindergartenjahr 2018/19. 

Wir freuen uns sehr, dass alle Einge-
wöhnungen positiv verlaufen sind und 

wir aktuell 29 Kinder in unserer Einrich-
tung betreuen dürfen. 

U ns e r  h e u r i g e s  J a h r e s t h e ma 

„Farbenfrohe Reise durch die vier Jah-
reszeiten“ und die Weiterführung des 

„Gesunden Kindergartens“ können wir 
gut im Alltag mit den Kindern integrie-

ren. 

Der Herbst war eine spannende und er-

lebnisreiche Zeit für uns. Wir feierten 
das Erntedankfest im Kindergarten, be-

kamen Besuch von der Zahngesundheit 
(AVOS), veranstalteten unseren ersten 

Elternabend, vereinbarten Termine für 
regelmäßige Projekteinheiten zum The-

ma „Kinder in Bewegung“ (ASKÖ) und 
konnten schon viele Alltagsangebote für 

unsere Kinder planen und umsetzen. 

Die „Biokiste“ von der Firma Achleitner 
wird wöchentlich geliefert und den Kin-

dern als gesunde Jause vorbereitet. 
Kreativ- /Koch- & Bewegungseinheiten 

verschönern und vervielfältigen unseren 
Alltag. 

Besonders erfreulich war, dass uns das 
Wetter so bereichernde Vormittage an 

der frischen Luft ermöglicht hat, sodass 
wir viele Naturbegegnungen im Freien, 

beim Spazieren oder am Spielplatz, er-
leben konnten. 

Ein großes Highlight war sicherlich das 
diesjährige Laternenfest/Martinsfest, 

welches wir am 07.11.2018 mit zahlrei-

chen Kindern, Eltern, Familien und 
Festbesuchern in der Pfarrkirche Fusch 

feiern durften. 

Wir freuen uns auf eine besinnliche Vor-

weihnachtszeit und stimmige Advent-
stunden mit unseren Kindern. 

 

Wir möchten uns herzlich bei ALLEN be-

danken, die uns immer im Alltag mit 
den Kindern unterstützen und beglei-

ten. 

Wir wünschen euch eine schöne und vor 

allem ruhige Adventszeit, ein besinnli-
ches Weihnachtsfest im Kreise eurer 

Lieben und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2019. 
 

Eva mit dem gesamten Team  
des Hauses Kindergarten Fusch 
 
 



 

 

 

Im Oktober gingen die Schüler der 1. 

und 2. Schulstufe gemeinsam mit zwei 
Nationalpark-Rangern unter die For-

scher und Entdecker. Gemeinsam mit 
diesen wurde in der Schule allerhand 

Wissenswertes über das Element Was-
ser und seine Besonderheiten gelernt. 

Unsere Helferlein „Toni Tropf“, „Alina 
Aqua“ und „Willi Water“ haben uns auf 

lustige Art und Weise dabei unterstützt, 
alles besser zu verstehen. Anschließend 

haben wir beim Hirzbach kleinste Was-

serlebewesen aufgespürt. Mithilfe unse-
rer tollen Mikroskope konnten wir diese 

dann genau unter die Lupe nehmen und 
so Theorie mit Praxis verbinden. Auch 

die Kinder der 3. und 4. Schulstufen 
lernten bei der Wasserschule des Natio-

nalparks Hohe Tauern mit einem Ran-
ger viel Interessantes zum Thema Was-

ser. Ein besonderes Highlight waren die 
Experimente. Nach diesen spannenden 

Erfahrungen freuen wir uns alle nun 
schon sehr auf den nächsten Besuch 

der Ranger! 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Workshop an der Volksschule Fusch im 

November 2018 
„Le-ber-wurst! Sau-er-kraut-und-

Wurst!“ Mit diesem flotten Trommel-
rhythmus beindruckte vor kurzem der 

afrikanische Künstler Sally Goldenboy 
vom „Verein SORINATU – Kinderhilfe in 

Ghana“ unsere Schüler und Schülerin-
nen. Alle Kinder der 1.-4. Schulstufe 

waren beim beschwingten, mitreißen-
den Trommelworkshop auch selbst ak-

tiv dabei. 

Vom Erlernen einfacher, aber lautstar-
ker Trommelrhythmen bis hin zum Tan-

zen und Singen hatten alle viel Spaß an 
der afrikanischen Musik. 

Dabei lernten wir ganz nebenbei viel In-
teressantes über Afrika und, dass es 

dort nicht allen so gut geht wie bei uns 
in Österreich. Deshalb unterstützt auch 

das Land Salzburg das Projekt. Der Er-
lös aus den Workshops fließt zu 100% 

in ein Schulprojekt in Ghana. Für uns 
war’s ein spannender Tag, für Afrika ei-

ne kleine Hilfe aus der Volksschule 
Fusch! 
Informationen auf www.sorinatu.org. 

Volksschule 

Experimentierlabor 

Wasser 

Trommeln für einen 

guten Zweck 

https://deref-gmx.net/mail/client/zzPMEy4_3W4/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.sorinatu.org


 

 

Besonders feierlich und mit afrikani-

schem Flair (Trommelbegleitung) wurde 
am 30.11.2018 in unserer geschmück-

ten Adventklasse die Adventkranzweihe 
mit allen SchülerInnen, Eltern, Großel-

tern und Lehrpersonen abgehalten. 
Herr Pfarrer Dr. Tharcise Onema hatte 

sich die Zeit genommen, zu uns in die 
Schule zu kommen und die Advent-

kranzsegnung durchzuführen. Eltern so-
wie auch Großeltern folgten unserer 

Einladung und brachten auch ihre Ad-

ventkränze zur Feier mit. Die Kinder 
sangen die ersten Adventlieder, spielten 

auf der Flöte und brachten uns durch 
ihre Gedanken zum Thema „Licht“ zum 

Nachdenken. Höhepunkt war natürlich 
die Segnung unserer Adventkränze. Am 

Ende wurde jeweils die erste Kerze am 
Adventkranz angezündet, dabei wurden 

alle ganz still und genossen diese wun-
derschöne Einstimmung in den Advent. 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Bei unserer Ortsfeuerwehr-

ratssitzung am 11. April 
2018 beschlossen wir, das 

neue Kleinlöschfahrzeug 
gleichzeitig mit dem 110 

Jahrjubiläum am 22. Sep-
tember 2018 am Nachmittag 

einzuweihen. 

 Der Festausschuss bereitete in 10 Sit-

zungen dieses Fest vor. Eingeladen 
wurden der Abschnitt 2 und die Nach-

barfeuerwehren. Die Einladungen und 
die Plakate fürs Fest gestaltete kosten-

los die Aplus Werbeagentur Nußbaumer 
Andrea in Bruck. Das Catering über-

nahm das Gasthaus Wasserfall. Der fei-
erliche Festakt mit Fahrzeugweihe fand 

in unserer Pfarrkirche statt. Danach 
spielte unsere Musikkapelle ein Konzert 

im Festzelt. Am Abend brachten die „3 
Kapruner“ Stimmung ins Haus. 

Teilgenommen am Fest haben die 9 
auswärtigen Feuerwehren - Bruck, St. 

Georgen, Kaprun, Letting, Taxenbach, 
Rauris, Heiligenblut, Viehhofen, Ingel-

fingen, sowie die örtlichen Vereine - die 
Trachtenmusikkapelle, Kameradschaft, 

Bergrettung und die Frauenschaft. Auch 
konnten wir zahlreiche Ehrengäste be-

grüßen. Es war eine sehr gelungene 
Veranstaltung und wir bekamen über-

aus sehr positive Rückmeldungen. 
 

Wir bedanken uns recht herzlich bei un-

seren Ehrendamen, der Musikkapelle 
für die musikalische Begleitung und das 

Konzert im Zelt, den zahlreichen Hel-
fern für ihre Mitarbeit, den Spenderin-

nen der vielen Kuchen und bei den Fu-
scherinnen und Fuschern für das Mitfei-

ern. Besonders bedanken wir uns bei 
unserem Ortspfarrer Herrn Dr. Tharcise 

Onema, dass wir den Festakt in der 

Pfarrkirche durchführen konnten. 

Adventkranzweihe mit 

afrikanischem Flair 

Volksschule Feuerwehr 

Fahrzeugweihe  & 110 Jahrfeier 



 

 

Feuerwehr 

Hinweise für Weihnachten und Silvester 

Die Feuerwehr ersucht um besonders 
sorgsamen Umgang beim Abbrennen 

von Kerzen. Hier ist große Vorsicht ge-
boten. 
 

Haltet Kinder von brennenden Kerzen 

fern, lasst sie nicht mit Zündern, Feuer-
zeugen und Kerzen hantieren und ach-

tet auf genügend Abstand der brennen-

den Wachs- und Wunderkerzen von Äs-
ten und Zweigen am Christbaum. Ker-

zen niemals unbeaufsichtigt brennen 
lassen! 
 

Bitte geben Sie auch zu Silvester beim 

Abschießen von Raketen und beim Zün-
den von Böllern besonders Acht. Sehr 

zu beachten ist heuer die große Tro-

ckenheit in der Natur! 
 

Hinweis für Landwirte 
Vor dem Abbrennen von Raumhaufen 

ist bei der Bezirksverwaltungsbehörde 
um Genehmigung anzusuchen und die-

se Tätigkeit der Feuerwehr bekanntzu-
geben – Danke! 

 

Vorankündigung 

 

Faschingsgschnas 
der Feuerwehr 

 

Samstag, 2. März 2019 um 20 Uhr 
in den Feuerwehrgaragen 

 
Thema: Märchenwelt 

 

Bitte den Termin vormerken! 



 

 

Liebe Fuscherinnen, 

liebe Fuscher, 

liebe Musikfreunde! 
 

Ein sehr ausrückungsreiches, aber net-

tes musikalisches Jahr neigt sich dem 
Ende zu. 

Dieses Jahr durften wir bei unseren 
Sommerkonzerten in unserem neu res-

taurierten Musikpavillon im Isidor 

Grießner Park sehr viele Gäste sowie 
Einheimische begrüßen. An dieser Stelle 

danken wir unserer Gemeinde sowie 
unserem Bürgermeister Hannes für un-

ser Geburtstagsgeschenk die Neuge-
staltung des Musikpavillons mit neuer 

Musikanlage! 

Im Herbst warteten viele Highlights, auf 

die wir uns sehr freuten. Einerseits 
durften wir wieder nach Hagenbrunn 

fahren; wo wir die Eröffnung der 22. 
Hagenbrunner Weintage mitgestalteten 

und am Sonntag eine kleine musikali-
sche Abordnung beim Heurigen zum 

Frühschoppen aufspielte. 

Vom 11.10.-15.10. 2018 gings dann 
mit allen MusikantenInnen und Partne-

rInnen nach Palma de Mallorca, ein Ur-
laub, den wir uns nach sehr vielen Aus-

rückungen im September auf jeden Fall 
verdient haben. 

Nach einer lustigen Quadtour ins Gebir-
ge und einer Schifffahrt mit einem Ka-

tamaran und vielen lustigen Momenten 
sind wir nach 5 Tagen wieder alle ge-

sund in Fusch angekommen. 

Auch 2019 wird wieder ein ereignisrei-

ches Jahr. 

Wir starten wie üblich im Jänner mit 

unseren Proben für unser Frühjahrskon-

zert, wo die Stabübergabe unseres Ka-
pellmeisters Thomas ansteht. Die Mu-

sikkapelle hatte viele spannende, lusti-
ge und erfolgreiche Jahre mit Thomas 

als Kapellmeister, bei dem wir uns 
nochmals bedanken dürfen und freuen 

uns auf eine sehr gut ausgewählte 

Nachfolge von Maximilian Hörbiger. 

Auch unserem Max dürfen wir zu seiner 
abgeschlossenen Kapellmeisterprüfung 

gratulieren und alles Gute für seine 
neue Herausforderung wünschen. Die 

Musik ist voller Motivation für das 
nächste Jahr und freut sich auf Euer 

Kommen bei unseren Veranstaltungen 
im Jahreskreislauf. 

Wie jedes Jahr dürfen wir alle Fusche-
rinnen und Fuscher auf das Herzlichste 

zum Turmblasen am 24.12.2018, 16:00 
Uhr, beim Tourismus-Gebäude, einla-

den. Wir freuen uns auf Euer zahlrei-
ches Kommen! 

Wir, die Trachtenmusikkappelle Fusch, 
wünscht allen Fuscherinnen und Fu-

schern besinnliche Feiertage im Kreise 
der Familie und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2019! 
 

Trachtenmusikkapelle 



 

 

 Wir sind stolz, berichten zu dürfen, dass 

Feichtenschlager Henrik und Lochner 
Marc bei der Jugendlandesmeisterschaft 

teilgenommen haben, wo Feichten-
schlager Henrik den 3. Rang und Loch-

ner Marc den 9. Rang erreicht haben. 
Weiters sind wir stolz, dass die Meister-

schaftsmannschaft heuer in der Landes-
liga 2 Meister geworden sind und in die 

Landesliga 1 aufsteigen können. 

Der Obmann bedankt sich bei allen für 

die gute Zusammenarbeit 
(Heckenschneiden, Bahnreparatur, 

Stockkammerreparatur, Ausschank, …) 
Der Eisschützenverein wünscht allen ein 

schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kulturverein Tauriska Fusch 

wünscht allen Gemeindebewohnern ei-
ne besinnliche und friedvolle Weih-

nachtszeit und viel Glück und Gesund-
heit für das Neue Jahr. 

Wir freuen uns auf viele Besucher bei 

unseren Veranstaltungen! 

Slawek Kotowski  

Obmann 

Eisschützenverein Kulturverein 

Rolling Hearts 

Gratis eine Einkaufstasche füllen! 

Verteilen statt wegwerfen! 

 

Wir kommen einmal im Monat in Ih-
re Gemeinde! 

Wir kommen für Sie, wenn Sie sozial 
bedürftig sind und das Geld momen-

tan nicht reicht! (kein Nachweis er-
forderlich) 

Füllen Sie sich beim Herzerl Bus gra-

tis eine Einkaufstasche! Märkte und 
andere Spender schenken uns die 

Waren, wir schenken diese gerne an 
Sie weiter. Und Sie helfen damit, 

einwandfreie Waren sinnvoll zu ver-
werten! 

Das Rollende Herzen Team freut sich 
auf Sie! 

www.rollingheart.at https://
www.facebook.com/rollendeHerzen 

Verein Rollende Herzen: 
0664/8565777 

tina.widmann@gmail.com 

 
Termine Fusch/GLstr.—2019.:  

Donnerstag: 17.01. / 21.02. / 21.03. / 25.04. / 
23.05. 

Dienstag: 18.06. 
Zeiten: 14:35—14:45 Uhr 

http://www.rollingheart.at
https://www.facebook.com/rollendeHerzen
https://www.facebook.com/rollendeHerzen
mailto:tina.widmann@gmail.com


 

 

USK 

Liebe Fuscherinnen und 

Fuscher! 
Auf das  

Vereinsjahr 2018  
können wir positiv zurückblicken. 

Der schneereiche Winter hat uns er-
möglicht, mit den Kindern ein Schitrai-

ning auf der Mühlauerleiten durchzufüh-
ren. Im Schnitt beteiligten sich 20 Kin-

der von 5-10 Jahren. 

Auch das Mondscheinrodeln mit neuer 

Strecke vom Wasserfall zur  

Mühlauersäge war mit 40 Rodelpaaren 

ein großer Erfolg. 

Am 27. Jänner 2018 konnte mit 76 

Starterinnen und Startern bei ausge-

zeichneten 

Pistenbedingungen die Orts-und Klub-

meisterschaft abgehalten werden. 

Ein Highlight nach 40-jähriger Pause 

war die Großglocknetrophy am 

Fuscher Törl. An der 2.Auflage wird be-

reits gearbeitet. Für 2019 hat sich 

„Manfred Pranger“ Weltmeister im Sla-

lom 2009, als Vorläufer angekündigt. 

Beim Familiensporttag am 16. Juni 

2018 mit verschiedensten Spaß-und 

Geschicklichkeitsspielen sowie einer 

Schatzsuche für die Kleinsten, erlebten 

alle Beteiligten einen wunderbaren Tag. 

Im Herbst wurde mit dem Kinderschit-

raining in der Turnhalle begonnen 

und musste leider aus gesundheitlichen 
Gründen von Wolfgang 

und dem Wohnungswechsel von The-

resa unterbrochen werden. Theresa 
Kaindl übersiedelt nach Maishofen und 

steht uns als Schitrainerin nicht mehr 

zur Verfügung. Wir bedanken uns auf 
diesem Wege für die professionelle 

Arbeit. Wolfgang wünschen wir alles 
Gute, dass er bald wieder fit ist. 

Sobald genügend Schnee vorhanden 
ist, beginnen wir mit dem Kinderschit-

raining auf der Mühlauerleitn. 
 

Das USK-Team bedankt sich bei allen 
Mitgliedern und Sponsoren, die es er-

möglichen, die Veranstaltungen erfolg-
reich durchzuführen. 
 

Mit sportlichen Grüßen 

Peter Embacher 

Obmann des USK Fusch 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir 
können auf eine hervorragende Sommer-
saison zurückblicken. Im Vergleich zu 2017 

konnten unsere Gastgeber wieder mehr 
Gäste beherbergen: genauer formuliert 

hatten wir rund 484.700 (+4,7% zum Vor-
jahr) Nächtigungen in Bruck und Fusch. 

Zudem hat sich im vergangen Jahr sehr 

viel getan. Das Team des TVB Bruck Fusch 
hat sich verändert: Nach dem Ausscheiden 

von zwei Mitarbeiterinnen ist seit Oktober 
2018 Annemarie Herzog mit 20 Wochen-

stunden für uns tätig und möchte sich vor-
stellen: 

Liebe Fuscherinnen, liebe Fuscher! 
Viele von euch kennen mich bereits. Mein Name 
ist Annemarie Herzog, ich bin gebürtig aus Ma-
ria Alm, bin Mama einer fast 2- Jährigen Toch-
ter und wohne seit 3 Jahren am Grubhof in 
Fusch. 
Ich habe die 5- Jährige Höhere Bundeslehran-
stalt für Tourismus in St. Johann in Tirol be-
sucht und habe dann 1 Jahr im Tourismusver-
band Zell am See – Kaprun gearbeitet, wo ich 
bereits einige Erfahrungen im Gästeservice 
sammeln konnte. Bis zu meiner Karenz im Feb-
ruar 2017 war ich bei der Firma Hasenauer In-
stallationen in Saalfelden in den Bereichen 
Buchhaltung und Sekretariat tätig. 
Im diesjährigen Sommer ergriff ich die Chance, 
mich beim Tourismusverband Bruck – Fusch zu 
bewerben, wo ich seit 
Oktober 2018 im Bereich Frontservice und 
Buchhaltung tätig bin. 
Die Aufgaben entsprechen voll und ganz mei-
nen Vorstellungen und ich freue mich schon 
sehr auf eine gute Zusammenarbeit mit Euch. 
 

Und eine weitere Dame wird ab 01.03.2019 

das Team wieder komplettieren und sogar 
anführen: Frau Simone Höller wird neue 

Geschäftsführerin im TVB Bruck Fusch. 
 
Liebe Fuscherinnen, liebe Fuscher! 
Da ich mit März meine neue Herausforderung 
als Geschäftsführerin des Tourismusverband 
Grossglockner Zellersee antreten werde, möch-
te ich diese Ausgabe nutzen, um mich vorzu-
stellen. Mein Name ist Simone Höller, ich bin 
gebürtige Bruckerin und seit September diesen 

Jahres mit mei-
nem Mann – ein 
gebürtiger Fu-
scher – verheira-
tet. Unseren Le-
bensmittelpunkt 
verlegen wir mit 
Anfang des kom-
menden Jahres 
wieder nach 
Bruck – die Aus-
schreibung für 
den Posten im 
TVB Grossglock-
ner Zellersee war 
für mich das  

i-Tüpfelchen auf meiner Liste nach dem Wunsch 
zur Veränderung. 
Aktuell leite ich seit gut vier Jahren das Stadt-
marketing in Saalfelden, wo ich für die gesamte 
Organisation und Durchführung der strategi-
schen und operativen Marketingplanung und 
den Bereich Veranstaltungen zuständig bin. Da-
vor konnte ich mich bei Intersport Bründl in 
Kaprun unter Beweis stellen, wo ich die Marke-
tingleitung für die damals 23 Shops innehatte. 
Dem Drang nach einem Tapetenwechsel konnte 
dank einer halbjährigen Reise nach Nordameri-
ka und dem Umzug nach Wien nachgekommen 
werden. Ich freue mich sehr, meinen neuen 
Posten mit März 2019 antreten zu dürfen, viele 
neue Menschen kennen zu lernen, interessante 
Gespräche zu führen und vor allem mit meinem 
Team viel zu bewegen. Bruck-Fusch hat einiges 
zu bieten, viel Gutes wird bereits gemacht, 
mehr Neues soll jedoch entstehen. Im TVB se-
hen wir uns nicht nur als Ansprechpartner für 
Touristen, auch für Einheimische möchten wir 
attraktive Veranstaltungen und Projekte schaf-
fen. So freuen wir uns über Anregungen und 
Ideen jeglicher Art. Gemeinsam und auf Augen-
höhe können wir mit Sicherheit Großes schaf-
fen ... 
ich freue mich darauf! 
 

Beide Mitarbeiterinnen sind voller Taten-

drang und werden sich für unsere beiden 
Orte mit vollem Elan einsetzen. Wir wün-

schen Ihnen für die Startphase alles Gute 
und freuen uns auf viele neue Ideen. 
 
 

Tourismusverband 



 

 

Pfarre 

Noch eine Information für euch: Der 

Mühlauerleitenlift ist voraussichtlich 
(wenn es die Schneelage zulässt) ab 

23.12.18 wieder in Betrieb. 

 
Wir wünschen Euch allen ein gesegne-

tes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2019! 

Euer Team des Tourismusverbandes 
Bruck Fusch 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Am Donnerstag, 15. November 2018, 
hat Elisabeth Griessner, Obfrau der ka-

tholischen Frauenschaft Fusch, bei ei-
nem sehr feierlichen Festakt aus den 

Händen unseres Erzbischofs Dr. Franz 
Lackner das Ehrenzeichen des Ver-

dienstordens der Heiligen Rupert und 
Virgil in Silber für ihre ehrenamtlichen 

Dienste erhalten. 

Sie wurde bei dieser Feier auch von ei-
nigen Fuschern/innern, ihrer Familie 

und unserem Herrn Bürgermeister be-
gleitet. 

Lisl Griessner ist seit fast 4 Jahrzehnten 
die Obfrau der katholischen Frauen-

schaft. Außerdem ist sie Lektorin, Vor-
beterin bei Beerdigungen, Maiandach-

ten und sonstigen kirchlichen Anlässen. 
Von 1997 bis 2007 war sie auch Mit-

glied des Pfarrgemeinderates. 

 

Wir sagen nochmals von ganzem Her-
zen danke, für alles, was Lisl für die 

Frauenschaft und für die Pfarre getan 
hat. 

Tourismusverband 

Preise: 

Saisonkarte € 45,-- 

Halbtageskarte für Erwachsen 

und Kinder: € 9,-- / 6,-- 

Tageskarte für Erwachsene und 

Kinder: € 12,-- / 8,-- 

Schnupperkarte für 2 Stunden € 

5,-- 

Öffnungszeiten (Änderung vorbe-

halten) 

Sa,So,Mo,Di von 10:00 bis 16:00 

Uhr 

Mi,Do, Fr von 13:00 bis 16:00 

Uhr 

     Verleihung Rupert und  

              Virgil—Orden 

        an  Elisabeth Griessner 



 

 

Am Donnerstag, 22. November 2018, 

hat Hr. Pfarrer Mag. Christian Walch in 
der Holzknechtstube einen Film- und 

Bildvortrag mit dem Thema Der Berg ist 
erst der Beginn vorgetragen. Der Film 

erzählte vom Abenteuer einer 4-
köpfigen Seilschaft in den peruanischen 

Anden. Es wurden Erfahrungen am 
Berg und wichtige Alltagsgeschichten 

aus dem Armenviertel von Lima berich-
tet. In anschaulicher Weise wurden uns 

einige der höchsten Berge Perus, die 
Gefahren der Besteigung, sowie das Le-

ben in einer Großstadt näher gebracht. 

 

Wir haben uns sehr gefreut, dass so 

viele Fuscher und Fuscherinnen 
gekommen sind. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Vor 200 Jahren wurde das Lied „Stille 

Nacht, Heilige Nacht“ zum ersten Mal 
gesungen. 

Um einen kleinen Beitrag zu diesem Ju-
biläum zu leisten, möchten wir gerne 

die letzte Rorate, am 

Donnerstag, 20. Dezember 2018, 

um 19.00 Uhr in Bad Fusch 
feiern. 

Natürlich kann dies nur stattfinden, 

wenn es die Witterungsverhältnisse zu-
lassen. Wer gerne in der Gruppe nach 

Bad Fusch wandern möchte, trifft sich 
um 17.30 Uhr am Kirchplatz, 

damit dann gemeinsam gepilgert wird 
(bitte Laterne oder Stirnlampe mitneh-

men). 

 

Wer nach Bad Fusch fahren will und ei-

ne Mitfahrgelegenheit braucht, trifft 
sich um 18.30 Uhr vor der Kirche. 

Wir würden uns freuen, wenn wir in Bad 
Fusch eine besinnliche und stimmungs-

volle Rorate mit euch feiern könnten. 
Hinweis: 

Die Entscheidung, ob die Rorate in Bad 
Fusch oder in der Pfarrkirche stattfin-

det, fällt um 12.00 Uhr und wird an der 
Kirchentür ausgehängt. 
 

Terminvorschau zum Vormerken 

mit der Bitte um eurer Kommen: 
 

Montag, 24. Dezember 2018—15.00 Uhr 
Kindermette 

gestaltet von unserer Jungschar und Michael Moser 

Montag, 24. Dezember 2018—22.00 Uhr 
Christmette 

Dienstag, 25. Dezember 2018—10.00 Uhr 
Christtag – Geburt des Herrn – Hochamt 

musikalisch gestaltet von Michael Moser 

Mittwoch, 26. Dezember 2018—10.00 Uhr 
Stefanitag 

musikalisch gestaltet von 
unserer Frauenschaft 

Montag, 31. Dezember 2018—17.00 Uhr 
Dankgottesdienst 

musikalisch gestaltet von 
Corina Madreiter-Sokolowski 

Dienstag, 1. Jänner 2019—10.00 Uhr 
Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria 

Sonntag, 6. Jänner 2019—10.00 Uhr 
Festgottesdienst – Erscheinung des Herrn 

Sendung der Sternsinger 

Pfarre 

Rorate in Bad Fusch 

*STERNSINGER* 
 

Wir sind am Sonntag, 6. Jänner 2019, ab 11.00 
Uhr unterwegs und singen für euch. 



 

 

Geburten 

Weiter gratulieren wir… 

65 Johann Embacher 

65 Peter Embacher 

65 Waltraud Blecha 

81 Hildegard Hollin 

83 Alois Laschalt 

83 Ella Enzinger 

83 Siegfried Hasenauer 

84 Peter Wallner 

84 Rudolf Hollaus 

84 Klara Embacher 

84 Theresia Lechner 

85 Anton Wimmer 

85 Maria Nindl 

85 Mariloise Jordan 

85 Katharina Schwarzl 

Geburtstage 

Entleitner / Volgger 

 

Wir heißen Xaver herzlich WILL-
KOMMEN und wünschen ihm alles 

Gute und viel Glück! 

Einzug ins neue Haus 

Sebastian und Sabrina Jury 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Einzug  

und wünschen  

alles Gute und viel Glück  

im neuen Eigenheim! 

Alles Gute zum „Runden“... 

50 Stefan Waltl 

50 Christine Hermine Sulzbacher 

50 Katharina Lochner 

60 Werner Kremser 

60 Erhard Hollin 

70 Maria Oberreiter 

70 Christa Pils 

90 Siegfried Scherer 
90 Anna Dankl 



 

 

85 Jahre 

Mariloise Jordan 

 

85 Jahre 

Nindl Maria  

90 Jahre 

Anna Dankl 

 

Wir gratulieren HERZLICH und wünschen euch ALLES GUTE und VIEL Gesundheit für euren weiteren 
Lebensweg! 



 

 

Das Jahr 2018 in Bildern 



 

 



 

 

 Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Hannes Schernthaner. Für namentlich unterzeichnete Beiträge wird keine Verantwortung übernommen. 

 Redaktion: Hannes Schernthaner, Rosemarie Nitzinger, Stefan Leixnering, Zeller Fusch 125, Gemeindeamt; Gestaltung:  Eva Hutter; Titelbild: Dietmar Sochor 

 Bilder Berichte:  Vereine, Privat, Gemeinde Fusch,  

 Wird kostenlos an einen Haushalt der Gemeinde abgegeben. Satz und Druckfehler vorbehalten. Gemeinde Fusch an der Großglocknerstraße, Zeller Fusch 125, 5672 Fusch a.d.Glstr. 


